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Teil ASatzung über die Aufhebung 

des Vorhaben- und 
Erschließungsplanes  
„Omnibusbetriebshof“ 
in 37318 Hohengandern, Landkreis Eichsfeld 

Planzeichenerklärung 
Planzeichen und Festsetzungen 
 

Grenze des räumlichen Geltungsbereiches     (§ 9 Abs. 7 BauGB) 
des Bebauungsplanes  
 

Darstellung ohne Normcharakter 
 
   Flurgrenze 

   Flurstücksgrenze 

   Flurstücksnummer 

 

 Teil B 
Textliche Festsetzungen 
 

Der Bebauungsplan wird aufgehoben. 

Verfahrensvermerke Bebauungsplan 
 
1. Der Gemeinderat der Gemeinde Hohengandern hat in seiner Sitzung am ………… den 
Aufstellungsbeschluss für die Aufhebung des Vorhaben- und Erschließungsplanes „Omnibusbetriebshof“ 
in der Gemeinde Hohengandern gefasst. Der Beschluss wurde ortsüblich bekanntgemacht.   
       
2. Die von der Planung berührten Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange sowie die 
Nachbargemeinden sind nach § 4 Abs. 2 BauGB mit Schreiben vom ………… zur Abgabe einer 
Stellungnahme aufgefordert worden. 
 
3. Der Entwurf des Bebauungsplanes (Stand 04/2021), bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und den 
textlichen Festsetzungen (Teil B) sowie der Begründung haben in der Zeit vom ………… bis zum 
………… zu den Sprechzeiten der Verwaltungsgemeinschaft Hanstein-Rusteberg, Steingraben 49, 37318 
Hohengandern, nach § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich ausgelegen.. Die öffentliche Auslegung ist mit dem 
Hinweis, dass Bedenken und Anregungen während der Auslegungsfrist von jedermann schriftlich oder zur 
Niederschrift vorgebracht werden können, ortsüblich bekannt gemacht worden. 
 
4. Die vorgebrachten Anregungen sind vom Gemeinderat in der Sitzung am ………… geprüft worden. 
Das Ergebnis ist denjenigen, die Stellungnahmen vorgebracht haben, mit Schreiben vom ………… 
mitgeteilt worden. 
 
5. Der Gemeinderat hat die Aufhebung des Vorhaben- und Erschließungsplanes „Omnibusbetriebshof“ 
bestehend aus Planzeichnung (Teil A) sowie den textlichen Festsetzungen (Teil B) (Stand: …………) 
nach § 10 Abs. 1 BauGB in seiner Sitzung am …………… als Satzung beschlossen und den Inhalt der 
Begründung gebilligt. 
 
Hohengandern, den ...................... 
 
 
…………………………..    Siegel 
Bürgermeister 
 

6. Die Genehmigung der Aufhebung des Vorhaben- und Erschließungsplanes „Omnibusbetriebshof“  
wurde mit der Verfügung des Landkreises Eichsfeld vom ………………. erteilt. 
 
Hohengandern, den ...................... 
 
 
…………………………..    Siegel 
Bürgermeister 
 
 
7. Ausgefertigt 
 
Hohengandern, den ...................... 
 
 
…………………………..    Siegel 
Bürgermeister 
 
 
8. Die Erteilung der Genehmigung der Aufhebung des Bebauungsplanes gemäß § 10 Abs. 3 Halbsatz 1 
BauGB sowie die Stelle, bei der der Plan auf Dauer während der Dienststunden von jedermann 
eingesehen werden kann und über den Inhalt Auskunft zu erhalten ist, sind in der Zeit vom 
......................... bis zum ......................... durch Aushang bekannt gemacht worden. Die Satzung ist damit 
in Kraft getreten. 
 
Hohengandern, den ...................... 
 
 
…………………………..    Siegel 
Bürgermeister 
 

Vorhaben/Objekt: 

Aufhebung Vorhaben-  
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AI GmbH KVU 

Straße der Einheit 85 

37318 Uder 

 

 

 
 

Tel.:  036083/472-0       

Fax: 036083/472-18 

e-Mail: info@ai-gmbh-kvu.de 
 

 
Verfahrensvermerk: 
Thüringer Landesamt für Bodenmanagement und Geoinformation 
Katasterbereich Leinefelde-Worbis 
     
Es wird bescheinigt, dass die Flurstücke mit ihren Grenzen und Bezeichnungen  mit dem 
Liegenschaftskataster nach dem Stand vom ........................ übereinstimmen.  
 
Leinefelde Worbis, den ......................               
 
 
 
…………………………..      Siegel 
Referatsbereichsleiter   
 

 


